
 

 

Albatros Neuerungen 2009/Version 8.5.0.1           Seite 1 von 32 

 

Neuerungen in der Albatros Software für 2009 
Update 8.5.0.1 

1. Allgemeine Änderungen 

1.1 Regionalisierung DGV-Ausweis 

Ab 2009 führt der DGV die neue Ausweiskennzeichnung mittels Hologrammen auf dem 
DGV-Ausweis ein, um die Regionalität der Mitgliederstruktur einer Golfanlage schon auf dem 
Ausweis zum Ausdruck zu bringen. Dabei kann jeder Club entscheiden, ob er an der 
Regionalisierung teilnimmt (Grundsatz der Freiwilligkeit). Die Entscheidung muss dem DGV 
vor der ersten Bestellung der Ausweise für 2009 mitgeteilt werden (in den Folgejahren dann 
analog). 

Die Regionalität einer Anlage und damit Ihrer Mitglieder wird gekennzeichnet durch ein 
Hologramm ‚R‘ (90% der Mitglieder wohnen im Umkreis von 100 km der Anlage) – bei 
gegebener Regionalität wird dann unterschieden zwischen entweder R oder R/vS. Nimmt ein 
Club an der Regionalisierung teil, erhalten ALLE Mitglieder eines Clubs das ‚R‘, auch 
diejenigen, die mehr als 100 km entfernt wohnen  

Parallel zur Kennzeichnung auf dem Ausweis findet auch eine entsprechende 
datentechnische Umsetzung auf Magnetstreifen und im Mifare-Chip (DGV AusweisPlus) statt. 
Das hat eine Änderung bei der Kennzeichnung der Datensätze von Mitgliedern in der 
Albatros-Datenbank zur Folge. Es gibt dort nur noch „volles Spielrecht“ und „kein volles 
Spielrecht“. 

Die Datenkennzeichnung wird dann auch beim Einlesen des Ausweises in der Rezeption 
erkennbar. Bei Gästen, deren Ausweis an der Clubrezeption eingelesen wird, ist folgendes in 
Zukunft zu erkennen: 
 

Heimatclub des Gastes nimmt nicht an der freiwilligen Kennzeichnung der  
DGV-Ausweise teil: 

0  4     Club nimmt nicht an der freiwilligen Kennzeichnung teil (ohne)  

1  4     Club nimmt nicht an der freiwilligen Kennzeichnung teil (ohne) 

Heimatclub des Gastes nimmt teil und erfüllt Regionalität:  

0  0     Regionalität / volles Spielrecht (R/vS)  

1  1     Regionalität / kein „volles Spielrecht“ (R) 

Heimatclub des Gastes nimmt teil und erfüllt Regionalität nicht: 

1  5     keine Regionalität / volles Spielrecht (vS)  

1  6     keine Regionalität / kein „volles Spielrecht“ (ohne)  
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1.2 DGV Spieler-ID 
 
In 2009 erfolgt nun  die flächendeckende Einführung der DGV-Spieler ID, mit welcher der 
DGV bereits 2008 begonnen hatte. Bei Albatros-Clubs existiert bereits seit der Einführung 
2008 bereits eine relativ gute Verfügbarkeit der Spieler-ID, es gab aber leider teilweise 
Probleme bei der Speicherung und beim Dublettenabgleich. 

In Albatros erfolgt nun mit Einspielung des  Updates 2009 zunächst die Umsetzung einer 
Neuabfrage und Korrektur der bereits gespeicherten Spieler-IDs. Wir empfehlen Ihnen, direkt 
nach dem Update diese Daten beim DGV abzufragen. 

Die Spieler-ID wird bei konsequentem Einsatz zu einer erheblichen Vereinfachung in der 
Handhabung von Gästen führen. Sie wird doppelte Spieler im DGV-Intranet verhindern und 
die Ergebnismitteilung bei Turnieren verbessern. Außerdem wird sie  den Clubwechsel von 
Spielern vereinfachen und verbessern, sie ermöglicht eine Datenübernahme bei 
Stammblättern und verhindert die heute noch bestehenden Dubletten im DGV-Intranet. 
 
Wenn Sie nach erfolgreichem Update die Mitgliederverwaltung starten erhalten Sie den aus 
den Vorjahren bereits bekannten Jahrespflegedialog. Hier haben Sie vielfältige Optionen / 
Funktionen. Der Ablauf der einzelnen Aufrufe ist logisch gruppiert und wir empfehlen Ihnen 
die Abarbeitung analog dazu. Nach der Überprüfung doppelter Kunden (hier ist auf jeden Fall 
die Prüfung doppelter Spieler-IDs sinnvoll) werden Sie aufgefordert die DGV Spieler-IDs für 
Ihre Mitglieder abzurufen. Die Verarbeitung kann je nach Mitgliederzahl zwischen 15 und 30 
Minuten dauern. Sollten Sie also schnell und umgehend Zugriff auf Mitgliederdaten 
benötigen, empfehlen wir Ihnen, den Vorgang beim nächsten Start der Mitgliederverwaltung 
anzustoßen. Alle weiteren Funktionen sind jeweils kurz erklärt und können dann nachfolgend 
aufgerufen werden. 

 
Nach erfolgter Verarbeitung, sollte das Häkchen bei „Erledigt“ gesetzt werden. 
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Auch für Gäste wird in Zukunft vom System bei Abfragen im DGV-Intranet die Spieler-ID 
abgerufen und im System gespeichert. Diese ID ermöglicht eine schnellere und eindeutige 
Zuordnung und wird speziell im Ergebnisversand in Zukunft zu Vorteilen führen.  

In der Mitgliederverwaltung finden Sie die DGV-Spieler ID von Mitgliedern und Gästen im 
nachfolgend rot markierten Bereich. 

 

Bei einem Neumitglied, das vorher in einem anderen Club des DGV Mitglied war, gibt es nun 
die Möglichkeit, mit Hilfe des nachfolgend markierten Menüpunkts die kompletten 
Stammblattdaten dieses Spielers in die eigene Datenbank zu übernehmen. 
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Nach Aufruf des Menüpunkts erscheint ein Dialog, in dem man den ehemaligen Heimatclub 
(Nummer) und die damals dort vergebene Mitgliedsnummer/DGV-Spieler ID eingibt. Mit 
diesen Daten lässt sich dann das Stammblatt abfragen und es wird in Albatros übernommen. 

 

1.3 ABS – Albatros Backup Services 

Ab der Saison 2009 wird Albatros auf vielfachen Kundenwunsch einen neuen Service zur 
zusätzlichen Sicherung der Albatros Datenbank auf einem gesicherten externen Albatros-
Server anbieten.  
Die in der Albatros-Datenbank gespeicherten Informationen erstrecken sich heute über 
nahezu alle Arbeitsbereiche einer Golfanlage. Die Datenbank ist auch das Fundament für 
eine korrekte und umfassende kaufmännische Arbeit auf der Golfanlage. Daher ist die  
Speicherung und Absicherung von Kundenstamm- und Bewegungsdaten die Basis, um auf 
die Dauer am Markt zu bestehen. Im Umkehrschluss kann der Komplettverlust der Daten-
bank zum wirtschaftlichen Ruin einer Anlage führen. Da Albatros in den vergangenen Jahren 
gleich bei mehreren Anlagen solche Totalverluste erlebt und mit hohem Aufwand betreut hat, 
liegt es nahe, Ihnen in Zukunft eine zusätzliche Datensicherungsmöglichkeit anzubieten. 

Mit den Albatros Backup Services – ABS – bieten wir Ihnen eine tägliche, externe und 
vollautomatisierte Sicherung Ihrer Datenbank. Dabei sichern wir Ihnen täglich die Datenbank 
und halten die letzten 7 Tage, davor die letzten 4 Wochen, davor die letzten 12 Monate 
sowie auf Wunsch eine jeweilige Jahressicherung vor. 

Es handelt sich dabei um eine vollständig in Albatros integrierte und von Albatros 
überwachte Lösung, bei der die Daten jede Nacht verschlüsselt übertragen und auf einem 
gesicherten Server abgelegt werden. Sollte die Datensicherung in einer Nacht fehlschlagen, 
werden Sie von unserem Support kontaktiert, um eventuellen Übertragungsproblemen auf 
die Spur zu kommen. Der Albatros Support hat Zugriff auf die gespeicherten Backups und ist 
Ihnen im Notfall natürlich auch beim Wiedereinspielen einer Datensicherung behilflich. 

Der Funktionalität „Albatros Backup Service“ steht mit dem Update 2009 zur Verfügung und 
kann von Ihnen gegen eine Monatsgebühr von 29,- Euro eingesetzt werden. Sollten Sie sich 
für ABS entscheiden wollen, senden wir Ihnen gerne die dazu notwendigen Vertrags-
unterlagen zu. 
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2. Mitglieder- / Kundenverwaltung 

Im Kernmodul Mitglieder- und Kundenverwaltung, kurz MV konnten wir in diesem Jahr einige 
Kundenwünsche zur Erleichterung der Arbeit im Faktura-Bereich implementieren. Außerdem 
wurden Möglichkeiten zur Verbesserung Ihrer Datenqualität geschaffen, die sich auch im 
Modul Rezeption wiederfinden. 

Das Seriendruckfeld „Anrede“ wurde in „Adresse1“ umbenannt, bitte beachten Sie, dass Sie 
Ihre Serienbriefvorlagen und Adressetiketten entsprechend anpassen müssen. 

2.1 Frei definierbarer Lastschriftbetrag 

Ab 2009 besteht die Möglichkeit, einzelne Lastschriften über einen frei definierbaren Betrag 
durchzuführen. Diese wird über den „Menüpunkt Buchungen -> Lastschrift über Saldo“ 
aufgerufen.  

 

Damit können individuelle Vereinbarungen mit den Kunden abgebildet werden, beispiels-
weise mehrere unterschiedliche Lastschriften zu vereinbarten Terminen, aber Rechnungs-
stellung sofort.  
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Es besteht auch hier die Möglichkeit direkt eine DTAUS- Datei (Lastschriftdatei für die Bank) 
zu erzeugen oder die Lastschrift in die Warteschlange zu legen und diese dann 
datumsgesteuert abzubuchen.  

2.2 Lastschrifteneinzug unterjährig 

Ebenfalls neu ist die Möglichkeit, dass Rechnungen in mehrere gleich-große Lastschriften 
aufgeteilt werden können. Die entsprechende Einstellung wird vor der Erzeugung der 
Lastschriften gemacht. (Beispiel : Eine Rechnung für den Jahresbeitrag, aber Abbuchung in 
12 Monatsraten). Das Programm erzeugt dann – je nach Einstellung – mehrere Zahlungen in 
der Lastschriftwarteschlange. Diese können dann über die Datumseingabe beim Erzeugen 
der DTAUS – Datei  gefiltert werden, sodass nur Lastschriften bis zum eingegebenen Datum 
berücksichtigt werden. 

 

 

Diese können dann über die Datumseingabe beim Erzeugen der DTAUS – Datei  gefiltert 
werden, sodass nur Lastschriften bis zum eingegebenen Datum berücksichtigt werden. Für 
diese Funktion muss zwingend die Warteschlange benutzt werden. 
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2.3 Anlage mehrerer Bankverbindungen / pro Mandant 

In der Version 8.5.0.1 können mehrere Bankverbindungen pro Kunde (je 1 pro Mandant) 
angelegt werden. Wenn Sie dies benutzen ist es unter Umständen sinnvoll ein 
Mehrmandantensystem anzulegen. Fragen hierzu beantwortet gerne der Albatros-Support. 

 

2.4 Prozentuale Beitragserhöhung 

Eine prozentuale Beitragserhöhung wird bei den einzelnen Artikeln in der MV durchgeführt.  

Die anschließende Abfrage „Bitte Prozentsatz eingeben“ definiert den Prozentsatz um den 
ein Artikel erhöht werden soll. 

 

Eine Reduzierung kann durch die Eingabe eines negativen Prozentsatzes erreicht werden. 
Die Bestätigung aktualisiert den Artikelpreis bei allen Kunden und Beitragszuordnungen. 

 

Albatros merkt sich Kunden, die manuell bearbeitet wurden (Sondervereinbarungen) und 
listet diese mit ihren individuellen Beiträgen in einem separaten Fenster auf.  

Wird das Häkchen im Feld „Aktualisieren“ gesetzt, werden die manuellen Eintragungen 
durch den Standardwert ersetzt. 
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Andernfalls bleibt die individuelle Zuordnung bestehen. 

2.5 Rechnungsversand per e-Mail 

Rechnungen können jetzt per e–Mail an die jeweiligen Kunden versandt werden. Dazu muss 
bei dem Kunden eine e-Mail-Adresse hinterlegt und die Checkbox „Rechnungsversand per 
Mail“ im Kartenreiter „Extra“ aktiviert sein.  

 

Mit Klick auf die Funktion “e-Mail“  wird der Versand aktiviert und das gewünschte 
Rechnungsformular ausgewählt. 

 

Die Schaltfläche „Rechnungen drucken“ öffnet dann den Mail-Client und die Rechnungen 
werden als „.pdf“ - Anhang an die Kunden verschickt. Es wird für jeden Kunden eine einzelne 
e-Mail generiert. 
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2.6 Geodaten, Kundenklassifizierung, Datenmanagement 

Ab der neuen Version sind für alle Mitglieder-, Gäste- und Kundendatensätze, die eine 
Postleitzahl enthalten, so genannte Geodaten automatisch hinterlegt. Dadurch lässt sich die 
Struktur Ihrer Mitglieder und Gästeschaft eingehend analysieren, um Erkenntnisse über zu 
ergreifende Marketingmaßnahmen zu gewinnen. So sind Auswertungen Ihrer Kunden nach 
Distanz des Wohnortes zum Club möglich. Diese Distanz wiederum ist als Auswahlfeld 
verfügbar und frei mit anderen Feldern als Auswahl kombinierbar.  

 

 

Der Club ist in der Lage, gezielt Maßnahmen zur Verbesserung der Datenqualität zu 
ergreifen und Kundendaten zu klassifizieren (speziell im Gästebereich).  

Eine grafische Darstellung erfolgt hierbei durch die Integration in Google-Maps. 
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3. Turnierverwaltung 

3.1 Birdieliste / Birdiepool 

Ein Birdiepool kann mit Albatros automatisch abgerechnet werden, indem man die Funktion 
„Birdiepool“ aktiviert und die gewünschten Löcher markiert. Die Auswertung erfolgt dann 
automatisch in der Teilnehmerliste.  

 

3.2 Lochwettspiele und Stechen 

Beim Stechen kann die  Ergebniseingabe wahlweise mit +/- vorgenommen werden, falls die 
Spieler das selbst ausrechnen. 

 

Es können auch die Zählspielergebnisse eingegeben werden und das Programm errechnet 
den Sieger. Hierzu muss die Checkbox „Beide Ergebnisse erfassen“ aktiviert sein. 
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Später legt das Programm unter dem Menüpunkt „Spieler/Lochwettspielpaarungen“ die 
einzelnen Paarungen der nächsten Runden an. 

 

Die jeweiligen Sieger werden automatisch in die nächste Runde übernommen. 

3.3 Freie Gruppendefinition 

Eine Sponsorenwertung lässt sich dadurch abbilden, dass man eine entsprechende 
Gruppierung anlegt und diese den Teilnehmern zuordnet.  

 

Die Gruppierung kann in der Teilnehmerliste allen mit Multiselect ( Strg + Linke Maustaste ) 
markierten Teilnehmern zugeordnet werden. 
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3.4 Blindholewertung 

Viele Sonderwertungen (Bestes Ergebnis an den Par 3 – Löchern, …), aber auch abge-
brochene Turniere (Gewitterabbruch etc.) lassen sich mit der „Blind Hole“ - Funktion im 
Albatros auswerten. Hier werden die Löcher, die gewertet werden sollen angehakt und das 
Programm berücksichtigt dann in den Ergebnislisten nur die an diesen Löchern gespielten 
Ergebnisse. 

 

3.5 Turnierstatistiken 

In der Albatros-Version 2009 lassen sich nun Statistiken im Turnier mit allen Albatros-
Datenfeldern beliebig kombinieren. 

Ebenfalls neu ergänzt wurde die Möglichkeit, CSA-Statistiken über einen definierbaren 
Zeitraum auszuwerten oder auch CSA selektiv über mehrere Turniere anzuwenden. 
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4. Rezeption 

4.1 Gutscheine / Abonnements / Punktekarten / Pfand /  
AYCP (Tageskarten für Driving-Range mit Ballkontingenten) 

Die Grundeinstellungen für Gutschein, Abonnement, Punktekarte, Pfand und AYCP werden 
im AlbAdmin vorgenommen: 

 

 

 

Achtung: Gutscheine und Pfand werden nach Ablauf der Gültigkeit automatisch in den 
Umsatz gebucht. Abonnements und Punktekarten können wahlweise sofort umsatzrelevant 
verbucht werden (also bei Ausgabe / Verkauf der Karte und nicht beim Einlösen gewisser 
Teile) oder aber erst wenn die einzelnen Leistungen wahrgenommen werden. Nach Ablauf 
des Gültigkeitsdatums können diese nicht mehr zur Zahlung herangezogen werden. 

Über die „Aktiv“ - Checkboxen lassen sich die einzelnen Funktionen für Rezeption bzw. 
Gastronomie getrennt aktivieren bzw. deaktivieren. 
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Gutschein 

Wird das neue Albatros-Gutschein-System benutzt, dann muss die alte Zahlart „Gutschein“ 
im Backoffice deaktiviert werden: 

 

 

 

 

 

 

 

In der Statusanzeige kann man bei jedem Kunden sehen, ob Gutscheine zugeordnet sind 
oder nicht.  

 

Durch ein Klick auf den Button „Gutschein“ werden die Gutscheine mit dem jeweiligen Wert 
bzw. Restwert und dem Gültigkeitsdatum angezeigt: 

 

Abgelaufene Gutscheine werden beim Tagesabschluss  automatisch in den Umsatz gebucht. 

Über den Button „Neu“ wird ein neuer Gutschein für diesen Kunden angelegt, die Funktion 
„Transfer“ erlaubt es, den Gutschein auf einen anderen Kunden zu übertragen. In der 
Historie werden sämtliche Bewegungsdaten zu dem ausgewählten Gutschein angezeigt 
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Abonnement 

Mit der Albatros-Abonnement Funktion können Pakete verkauft werden, die einem Artikel 
entsprechen (z.B. Greenfee – Zehnerkarten). Im Gegensatz zum Gutschein hat das 
Abonnement eine Artikelbindung und kann direkt als umsatzrelevant verbucht werden – je 
nachdem wie das im AlbAdmin eingestellt ist. 

Die Abonnements werden im Backoffice unter dem Menüpunkt Artikeldaten/Abonnements 
angelegt bzw. bearbeitet. Ein Abo besteht aus einem Gesamtpreis und der Anzahl von 
Greenfees, die damit gelöst werden können. Das Programm berechnet automatisch den 
anteiligen Einzelpreis (d.h. 11 für 10 bei Greenfees kann damit natürlich auch gehandhabt 
werden). 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Vorteil der Abonnements ist natürlich auch, dass Sie im Albatros eine genaue 
Überwachung und Dokumentation dieser Vorgänge finden und sich die Handhabung des 
Umsatzes vollständig in die Abschlüsse der Rezeption integriert. Ebenso sind natürlich 
Berichte zu den einzelnen Bereichen verfügbar. 

In der Rezeption werden die Abonnements über die Schaltfläche 
„Abonnement“ für den gewählten Kunden angezeigt. Hier können 
auch neue Abonnements angelegt, bzw. vorhandene   
Abonnements abgebucht oder auf einen anderen Kunden 
transferiert werden. 

Die Schaltfläche startet die Zuordnung eines neuen Abonnements. Mit der Schaltfläche 
Transfer kann das Abonnement auf einen anderen Kunden übertragen werden. Der jeweilige  
Stand und die Historie werden mit übertragen. 
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Über die Schaltfläche „Ausgabe“ werden die einzelnen Greenfees ausgegeben – das Abo 
wird um die ausgegebene Anzahl reduziert. Ist im Albatros-Admin definiert, dass die 
Abonnements nicht direkt als umsatzrelevant verbucht werden, werden die verkauften Teile 
eines Abonnements am Einlösetag im Warengruppenumsatz angezeigt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Punktekarten sind eine funktionale Erweiterung des Abonnements. Hier können bei der 
Erstellung einer Punktekarte im Backoffice mehrere Artikel zugeordnet werden. Diese Artikel 
erhalten dann eine Gewichtung innerhalb der Punktekarte. Der Kunde und die Golfanlage 
können hier wesentlich flexibler mit dieser Karte umgehen (beispielsweise : Wochentags- / 
Wochenendgreenfee, 9-Loch / 18-Loch Greenfee, Integration Leihschläger, Range etc.)
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 4.2 Bonus  

Unter dem Menüpunkt „Bonus“ können im Backoffice verschiedene Bonusstaffelungen 
angelegt werden. Diese werden dem jeweiligen Kunden in der Rezeption später auf das 
Konto gebucht. 

 

Der Bonus besteht aus einer Einzahlung und einer „Bonus-Aufbuchung“. Der Bonus wird 
später automatisch zuerst zur Bezahlung herangezogen, er kann nicht ausgezahlt werden.  

Zusätzlich haben Sie bei den zugeordneten Shop/Lager - Feldern bei den Artikeln die 
Möglichkeit, gezielt einige Bereiche von der Verwendung der Bonuszahlung auszuschließen. 
Nach der Einstellung bei Shop/Lager im Backoffice wird dies dann vom System automatisch 
gehandhabt. 
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Die früher verwendete Zahlart „Bonus“ darf auf keinen Fall mehr verwendet werden. Sie 
muss unter dem Menüpunkt „Verschiedenes/Zahlarten“ deaktiviert werden! 

  

Die Bonuszahlungen werden in einigen entsprechenden Auswertungen der Warengruppen-
berichte separat dargestellt. Damit kann je nach Handhabung auf Ihrer Seite der steuer-
pflichtige Umsatz korrigiert werden.  

Bonusaufbuchung und Zahlung in der Rezeption 

Bonusaufbuchungen werden in der Rezeption über das Kundenkonto vorgenommen. Bei 
Auswahl „Einzahlung“ im Kundenkonto kann nun entweder ein beliebiger Betrag eingezahlt 
oder auf einen vordefinierten „Bonusartikel“ zugegriffen werden. Bitte beachten Sie, dass nur 
„vordefinierte“ Bonusartikel verrechnet werden können 

 

 

 

 

 

 

Über die Lupe werden die im Backoffice hinterlegten Bonusartikel angezeigt und können  
ausgewählt und dem Vorgang zugeordnet werden. Die Schaltfläche  „OK“ beendet den Ein-
zahlungsvorgang und startet die Bezahlung. Bei der darauffolgenden Bezahlung wird die 
Bonusaufbuchung vom System vorgegeben separat erfasst. 
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Im Kundenkonto ist der jeweilige Kontostand immer ablesbar. 

  

 

 

 

Bei einer späteren Bezahlung wird automatisch der Bonus als erstes zum Ausgleich der 
Rechnung herangezogen, wenn die Zahlart „Konto“ ausgewählt wird. 

Eine manuelle Zuordnung der Bezahlung per Bonus entfällt. 

 

 

 

 

 

 

Die Bonuszahlungen werden im Tagesabschluss separat ausgewiesen und später im 
Backoffice in den Auswertungen beim Ertrag berücksichtigt. 

Tagesabschluss: 

 

Warengruppenbericht 
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4.3 Scorekartendruck/Scoreberechnung 

Mit der Version 2009 hat Albatros einen Kundenwunsch realisiert, auch aus der Rezeption 
heraus Scorekarten drucken zu können oder durch direkte Eingabe eine Scoreberechnung 
für einen Spieler durchzuführen. 

 
Je nachdem, ob beim Druck „Drucken (leer)“ oder „Drucken (Score)“ gewählt wird erhält die 
Scorekarte alle Eigenschaften die ein Spieler für die Runde benötigt (Vorgabestriche, aber 
auch Pin Positions oder Spielzeiten) oder eine fertig errechnete Scorekarte mit Brutto- und 
Nettopunkten. 

 
Alles in allem ein Service, mit dem Sie gegenüber Ihren Kunden in der Dienstleistung 
„glänzen“ können. 

Die Scorekarten sind im Standard-Lieferumfang als A5-Hochkant-Scorekarte auf 
Blankoformularen mitgeliefert. Individuelle Anpassungen sind hier allerdings möglich. 
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4.4 Integration der Reservierung Professionalss und Buchung der 
Driving-Range 

Die ab 2009 neu verfügbaren Reservierungsmöglichkeiten für Trainerstunden/Professionals 
und Driving-Range Abschlagboxen sind auch in die Rezeption voll integriert und können 
direkt mit dem Verkauf angezeigt, eingecheckt und reserviert werden. 

 

 

Hierzu wurde das Interface in der Rezeption überarbeitet, um Ihnen alle Funktionen schneller 
und übersichtlicher zur Verfügung zu stellen. 
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4.4 Kurs- und Eventverwaltung 

Das ganz neu gestaltete Modul zur Verwaltung und Reservierung von Veranstaltungen und 
Kursen wurde ebenfalls in die Rezeption integriert und entsprechende Schnupperkurse oder 
ähnliches können direkt am Counter bezahlt und reserviert werden.  

 

 

Hierzu gibt es neben der Integration in die Rezeption ein vollkommen neues und eigen-
ständiges Modul, mit dem man alle Kurse (Schnupperkurs, Platzreifekurs, Fortgeschrittene, 
usw.) anlegen und verwalten kann. Ebenso ist auch die Abrechnung von Kursen integriert 
und natürlich auch in Kombination mit der Rezeption einsetzbar 

 

 

Gerne würden wir Ihnen innerhalb einer Testphase Einblick in diese Erweiterungen 
(Veranstaltungen / Events) gewähren. Bei Interesse informieren Sie unseren Support. Wir 
sind Ihnen dann gerne bei einer Testinstallation behilflich. 
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4.5 Kundenklassifizierung / Datenqualität 

Eine wachsende Rolle auch im Golfbereich spielt die Erfassung von wiederverwertbaren 
Kundendaten. Mit der neuen Albatros-Version besteht erstmals die Möglichkeit, 
insbesondere Gästedatensätze zu klassifizieren und so dem Mitarbeiter an der Rezeption 
schnell, übersichtlich und kompakt zu zeigen, wen er gerade als Kunden vor sich hat, welche 
Informationen bei diesem Kunden unvollständig sind oder auf was man im Kundenkontakt 
verweisen bzw. ansprechen kann. 

 Der Club hat die Möglichkeit, Datenfelder und Werte zu definieren, anhand derer Gäste oder 
auch Mitgliederdaten klassifiziert werden können. Anhand dieser Wertebereiche führt das 
Albatros-System eine automatische Klassifizierung durch und zeigt diese in der Rezeption an 
– beispielsweise als große, farblich unterschiedene Buchstaben A,B, C etc.. 

 

Interessante Möglichkeiten ergeben sich hier beispielsweise in der Verknüpfung der 
Besuchshäufigkeit eines Gastes auf Ihrer Anlage mit den neuerdings hinterlegten Geodaten. 
So lassen sich sehr leicht Gäste herausfiltern, die man direkt für eine Mitgliedschaft 
begeistern könnte. 

Das bedeutet, dass neben der operative Unterstützung am Counter so über den Kontakt zum 
Kunden und sein Benutzerverhalten ein Portfolio an interessanten Daten entsteht, die Sie in 
der Kommunikation zum Kunden unterstützen ( Newsletter, Callcenteraktivitäten, gezielte 
Ansprache von Kundengruppen). 

Basis für diese Form der Kundenqualifizierung kann die ebenfalls neu geschaffene 
Möglichkeit sein, den Mitarbeiter an der Rezeption gezielt auf Gästedatensätze hinzuweisen, 
bei denen wichtige Daten noch nicht erhoben wurden. 

Die Golfanlage definiert sogenannte Pflichtfelder, sprich Daten, die man zwingend von jedem 
Gast in der Datenbank haben möchte. Das können Adressdaten sein (oder zumindest die 
Postleitzahl), aber auch beispielsweise Mobiltelefonnummer oder noch wichtiger dessen  
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e-Mail-Adresse – beides verbunden mit der Einverständniserklärung, den Gast mit 
Informationen per e-Mail oder SMS zu benachrichtigen. 

Bei jedem Besuch eines solchen Gastes, dessen Daten noch unvollständig sind, öffnet sich 
ein entsprechendes Fenster, in dem die fehlenden Daten farblich markiert sind. Der 
Mitarbeiter wird so permanent und automatisch zur Vervollständigung und Pflege der 
Datenbank angeregt. 
 

 
 

Sollte der Kunde die Preisgabe seiner Daten verweigern kann der betreffende Mitarbeiter 
diesen Kunden entsprechend markieren und weitere „störende“ und kontraproduktive 
Anfragen durch andere Mitarbeiter bei Folgebesuchen unterbinden. 
 

 
 

Somit ist sowohl für den nächsten Kundenbesuch als auch die Leitung der Golfanlage 
dokumentiert, wer den Kunden auf weitere Daten angesprochen hat und warum der Kunde 
die Weitergabe dieser Daten verweigert hat. 
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4.6 Neue Spielanalysen, Statistiken 

Für die Version 2009 wurden zahlreiche neue Statistiken und Auswertungen entwickelt, die 
Sie bereits fertig im Backofficebereich abrufen können. 
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So wurden beispielsweise neue Betrachtungsformen zur Spielstatistik, zu Spielfrequenz oder 
auch zur Herkunft von Reservierungen und Buchungen entwickelt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Albatros Neuerungen 2009/Version 8.5.0.1           Seite 27 von 32 

 

 

4.7 Turniergebühren 

Der Zugriff auf die Turniergebühren aus der Rezeption wurde wesentlich einfacher und 
übersichtlicher gestaltet. 

 
Somit ist es jetzt wieder möglich, Turniergebühren zu kassieren, mit anderen 
Verkaufsvorgängen zu kombinieren und damit alles in einem Arbeitsschritt zu bearbeiten. 

Zusätzlich gibt es auch die Erweiterung, dass mehrere Teilnehmer von einer Person auf 
einer gemeinsamen Rechnung abgerechnet werden können. Dies kann dadurch erreicht 
werden, dass man den bereits aus dem Check-In bekannten Knopf „S“ 7 „M“ (S=Single, 
M=Multi) bedient. Im Modus „M“ werden dann alle nachfolgend angeklickten Kunden markiert 
und bei der Bezahlung auf eine gemeinsame Rechnung transferiert.  

 

Zusätzlich kann hier dann von  Ihnen auch noch entschieden werden, auf wen diese 
Rechnung gebucht werden soll. 
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5. Reservierung 

Ab der Version 2009 stehen nun neben der klassischen Startzeitenreservierung weitere 
interessante Reservierungsmöglichkeiten sowohl als Offline-Modul als auch im AWS- und 
Mobiltelefonbereich (iPhone) zur Verfügung. 

Es stehen eine vollständige Reservierung für Professionals inklusive Stundenbuch-
verwaltung, eine Reservierungsverwaltung für Abschlagsplätze auf der Driving Range sowie 
ein komplettes Modul für die Abwicklung von Veranstaltungen und Kursen zur Verfügung 
(siehe 4.4). 

Alle Reservierungsmodule sind voll in das Rezeptionsmodul integriert und stehen auch über 
Terminal und im Internet zur Buchung oder Verwaltung zur Verfügung. Außerdem stehen 
vielfältige Auswertungsmöglichkeiten über das Backoffice zur Verfügung. 

5.1 Pro-Reservierung 

Voll integriertes Modul zur Verwaltung, Buchung und Abrechnung von Professionals  
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5.2 Abschlagsboxen-Reservierung 

Voll integriertes Modul zur Verwaltung der Reservierung auf der Driving-Range 

 

 

5.3 Veranstaltungen/Kurse 

Voll integriertes Modul zur Organisation, Ausschreibung und Abwicklung von Kursen 
innerhalb einer Golfschule/-akademie  
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6. AWS – Albatros Web Services (Online-System für Internet) 
 

6.1  Integrierbarkeit in Internetseiten 

Mit dem Update 2009 werden die AWS in neuer und flexibler Größe und Optik  zur 
Verfügung stehen, um nahtlos in Club-Webseiten integriert werden zu können. Eine 
problemlose und vollständige Integration kann in das neue Albatros CMS erfolgen, das 
ebenfalls ab 2009 neu zur Verfügung steht. 

 

Die AWS wird es aber für fast jedes beliebige CMS-System auch als Baukasten für bereits 
vorhandene  Club-Webseiten geben. Daher ist auch dort eine nahtlose Integration möglich, 
allerdings mit etwas reduziertem Gestaltungsfreiraum gegenüber dem Albatros-CMS.  

 

Für die Einbettung in Fremd-CMS gibt es eine eigene Dokumentation, die Sie gerne bei uns 
anfordern können.  
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6.2  Neue Reservierungs-Optionen für Mitglieder und Gäste 

Alle unter Punkt 5 vorgestellten Reservierungsmöglichkeiten (Pros, Driving Range, Events, 
Schnupperkurse) stehen vollumfänglich auch als AWS Webservice-Lösung zur Verfügung 
und können zur Buchung den Mitgliedern und Gästen einer Anlage bequem von Büro oder 
zu Hause über den PC angeboten werden. 

 

6.3  AWS-Funktionen für Mitarbeiter 

Module für den Mitarbeiter ermöglichen die Arbeit in Albatros an jedem beliebigen PC mit 
Internetanschluß, über den entsprechende AWS aufgerufen werden. Verfügbar sind:  

 

>Turnierabwicklung  

>Zusatzauswertungen Turniere  

>LiveScoring  

>Kundendatenbearbeitung (Zugriff auf Kundendaten über Internet, Call-Center) 

>Verwaltung / Konfiguration von Startzeiten, Kursen, Trainerstunden  

>Administration von Zugriffsrechten  

 

Module für den Professional ermöglichen ihm die koordinierte Arbeit mit seinen Kunden über 
Internet und PC, verfügbar sind: 

 

>Verwaltung von Trainerstunden (Info über Pro / Reservierung) 

>Driving – Range (Reservierung) 

>Verwaltung Kurse / Golfschule / Veranstaltungen 

 

Module für Hotels / Tour-Operator ermöglichen die Vergabe und Bebuchung von Startzeiten-
Kontingenten durch angeschlossene Partnerhotels; verfügbar sind 

 

>Schnittstelle zur Buchung von Startzeiten und Trainerstunden  

>Verwaltung von Kontingenten für Hotels / Tour-Operator 

>Abwicklung von Voucher-Bestätigungen via eMail 
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6.4 Mobile-Services für iPhone 

Die von den Albatros Web Services gewohnten Module für Kunden stehen seit dieser Saison 
nun auch für das iPhone zur Verfügung. Golfanlagen, die mit den AWS arbeiten, stellt 
Albatros das Modul für das iPhone für die ganze Saison zur Nutzung kostenfrei zum Test zur 
Verfügung. Golfspieler können sich die iPhone-Applikation ab Mitte Mai kostenfrei aus dem 
sogenannten APPSTORE herunterladen und dann auf allen angeschlossenen Golfanlagen 
Reservierungen und Anmeldungen durchführen. 

 

 

Zu diesen Lösungen werden wir den Kunden, die bereits die Albatros Web Services 
benutzen, detaillierte Informationen übersenden und Sie zur Freischaltung befragen. 

Lösungen über iPhone (oder bei W-LAN auch über iPod) gibt es auch für Professionals, 
Starter oder Platzmarschalls. Pros können ihre Kursbücher einsehen und 
Stundenbuchungen auf der Driving-Range erledigen. Starter und Marschalls können 
Startlisten aktualisiert aufrufen, den Check-In am Tee 1 abwickeln und ebenso zusätzliche 
Reservierungen ins System einbuchen. 

Sollten Sie für Ihre Turnieranmeldung und Reservierung aus dem Internet noch nicht mit den 
Albatros Web Services arbeiten ist dies vielleicht in Kombination mit den Mobile Services der 
Zeitpunkt, darüber nachzudenken. Gerne informieren wir Sie im Detail und geben Ihnen eine 
Testmöglichkeit über eine Demoinstallation. Bereits heute setzen rund ein Viertel unserer 
Kunden die Albatros Web Services ein und sind sehr zufrieden. 

 

 


